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Testspiele in der Vorbereitung  
 
Natz  ï Steinhaus   3 : 1  

Natz  ï Brixen Junioren  4 : 0  
Natz  ï Schabs   4 : 2  

Natz  ï Vahrn   0 : 1  

Mit acht Treffern der derzeit erfolgreichste Torschütze innerhalb der Mannschaft: 
Manuel Hofer (rechts) 

Natz aktuell  

 

R¿ckblické Heute startet 

die Heimspielsaison der 

Rückrunde. Es liegen b e-

reits drei Rückrundenspi e-

le zurück. Am 5. Deze m-

ber des Vorjahres unte r-

lag der ASV Natz gegen 

Schlern mit 1:4. Nach e i-

nem 0:2 Halbzeitrüc k-

stand kam Natz  mit einem 

sehenswerten Treffer von 

Dominik in der 50. Minute 

noch einmal heran, ehe 

Unterkofler Maximilian in 

der 71. Minute mit seinem 

zweiten Treffer alle Hof f-

nungen untergrub. In der 

Nachspielzeit erhöhte 

Germano mit seinem ebe nfalls zweiten Tor sogar noch auf 1:4.   

Vor zwei Wochen traf Natz auf die abstiegsgefährdeten Stegner. Nachdem Cass i-

us bereits in der 10. Minute wunderschön  für den Führungstreffer sorgte, glich 

Stegen noch vor der Pause mit Consalvo aus. In der zweiten Halbzeit waren To r-

chancen Mangelware, doch in der 85. Minute belohnte sich Natz nach einer sehr 

guten kämpferischen Leistung mit drei Punkten. Goldtorschütze war Manuel Ho f-

er, der sich während (und auch nach dem Spiel )  ordentlich  feiern ließ.  

Am vergangenen Sonntag folgte ein erne uter Rückschlag (siehe Artikel übe r-

nächste  Seite).    

 

Die Vorbereitungé Am Montag, 18. 

Jänner begann für die Natzner Man n-

schaft das Vorbereitungstraining. Einmal 

in der Woche trainierte das Team in der 

Halle in Natz. Die restl ichen Trainingsei n-

heiten fanden vo rwiegend auf dem Kuns t-

rasenplatz in Rodeneck statt.  Auch in Natz ve rsuchte die Mannschaft, den widr i-

gen Verhältnissen  zu trotzen und abso lvierte mehrere Ausdauerläufe auf Asphalt 

sowie Kraftzirkel auf dem Parkplatz vor den neuen Kabinen. Vier Vorbereitung s-

spiele standen auf dem Programm, die bis auf das Spiel gegen Vahrn allesamt 

gewonnen werden konnten.  
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Verletzungspech in der Vorbere i-

tungé Gleich mehrere  Spieler  ve r-

letzten sich in der Vorbereitungsph a-

se zum Teil schwer . Alexander Ta u-

ber zog  sich im Freundschaftsspiel 

gegen Schabs eine Innenband verle t-

zung zu  und fällt für we itere  fünf 

Wochen aus. Martin Hilpold verletzte 

sich bereits in der zweiten Tra i-

ningswoche nach einem Pressball im 

Training. Die Diagnose lautete Mu s-

kelque tschung und Muskelfaserriss 

im Fadenbein . In dieser Woche a b-

solvierte er seine erste  Train ingsei n-

heit.  

Hannes Steger  leidet nach wie vor 

an einer Entzündung beim Sehne n-

ansatz am Oberschenkel . Unser Mittelfeldakteur befindet sich zurzeit wieder in 

der Aufbauphase und gab bereits am vergangenen Sonntag gegen Salurn als 

Einwechselspieler sein Comeback.  Auch Max imilian Hofer befindet sich wieder 

auf dem Weg der Besserung. Er litt fast die komplette Vorbereitung am Lä ufe r-

knie. Das ist ein Schmerzsyndrom, das bei Überbeanspruchung des Bewegung s-

apparates auftritt.   

Die Hoffnungen, dass unser  langzeitverletz ter Kapitän Günther Prader in der 

Rückrunde zurückkehren wird, sind mit Beginn der Vorbereitung  endgültig ze r-

schlagen  worden . Der 25 - jährige leidet am  ĂImpinge-

ment -  Symdrom ñ an der Hüfte  (Funktionsbeeinträcht i-

gung der Gelenkbeweglichkeit. Es entsteht durch Deg e-

neration oder Einklemmung von Kapsel -  oder Sehne n-

material 1). Er wurde an diesem Freitag operiert und darf 

für weitere sechs Monate keine schwereren Sportarten 

ausführen.  

 

Die Neuerun gen im Teamé Wie bereits zu Ende der 

Hinrunde bekannt wurde, hat unser langjähriger Verte i-

diger Simon Senoner den Verein verlassen. Er wird in 

der restlichen Spielzeit im Trikot des ASV Lüsen aufla u-

fen. Der Verein reagierte und reaktivierte Simon B a-

cher, d er der Mannschaft zumindest bei jedem Hei m-

spiel zur Verfügung steht. Sonst blieb personell alles 

beim Alten.  

 

                                                           
1
 https://de.wikipedia.org/wiki/Impingement 

Derzeit noch verletzt: Martin Hilpold 

Steht der Mannschaft bei den Heim-
spielen zur Verfügung: Simon Bacher 
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Inter view mit Trainer Stefan Prader  

 

 

Welches Resümee ziehst du aus der Hinrunde?  

ĂDie ersten acht Hinrundenspiele verliefen mehr als nur hervorragend. Mit nur 

einer Niederlage (0:4 gegen Obermais) konnten wir bis dato sehr zufrieden sein. 

Und dann kam Latzfonsé Diese Heimniederlage (1:5) war wie ein schwerwiegen-

der Bruch eines Knochens, von dem wir uns nicht mehr wieder erholten. Eine 

lange Serie von Niederlagen folgte, das natürlich auch die Moral und die Sti m-

mung innerhalb der Manns chaft, dem Verein und natürlich das Umfeld nicht u n-

bedingt positiv beeinflusste.ñ  

 

Wie verlief die Vorbereitungszeit nach der Winterpause mit der Man n-

schaft?  

ĂWir trainierten zwei Mal in der Woche in Rodeneck auf dem Kunstrasenplatz. 

Dort hatten wir immer den ganzen Platz zur Verfügung. Ich möchte mich hiermit 

Foto Robert Perathoner 
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im Namen der Mannschaft und des Vereins für die optimalen Bedingungen und 

den reibungslosen Ablauf bei den Verantwortlichen von Rodeneck recht herzlich 

bedanken. Im Januar gab es zudem drei Einheiten in der Halle und einige Einhe i-

ten auf dem Asphaltplatz vor den neuen Kabinen in der ĂLaugen Arenañ. Zudem 

standen vier Freundschaftsspiele auf dem Programm.  

Wir sind in der Vorbereitungszeit nicht unbedingt von Verletzungen verschont 

geblieben. Die Hoffnungen, dass in der Rückrunde Günther Prader wieder zur 

Mannschaft dazu stoßen kann mussten wurden früh begraben werden. Anfang 

März muss er sich einer Operation unterziehen und wird der Mannschaft definitiv 

in  dieser Saison nicht mehr zur Verfügung stehen. Tauber Alex verletzte sich im 

Freundschaftsspiel gegen Schabs die Innenbänder und fällt für rund 6 Wochen 

aus. Steger Hannes (Hüft - Inbichment) und Hofer Maxi (Läuferknie , Innenban d-

verletzung) kommen so langsa m wieder aus den Startlöchern.  

Indes konnte der Verein mit Simon Bacher einen Abwehrspieler für die Heimspi e-

le reaktivieren, der für mehr Stabilität und Sicherheit in der Defensive sorgen 

soll.ñ  

 

Wie präsentiert sich die Mannschaft nach der Winterpause? S pürst du 

irgendwelche spielerischen oder mentalen Veränderungen zum Vorjahr?  

ĂIn den ersten Wochen der Vorbereitung konnte man sehen, dass die Mannschaft 

wieder funktioniert und sie die Freude am Training und den Spielen wieder g e-

funden hat. Jeder versuch t immer alles zu geben, für die Mannschaft und dem 

Verein. Das stimmt mich sehr positiv f¿r die restlichen Spiele.ñ 

 

Auf was legtest du im Training beso n-

ders viel wert?  

ĂSo wie man trainiert, so prªsentiert man 

sich am Sonntag bei den Spielen. Deshalb 

lege ich sehr viel Wert auf Konzentration 

und Einsatz bei jeglicher Übung. Natürlich 

darf der Spaß zwischendurch nicht zu kurz 

kommenéñ 

 

Auf welche taktischen Marschrouten 

dürfen sich die Fans im Vergleich zum 

Vorjahr einstellen? Was ist noch alles 

drin in d er Rückrunde?  

ĂLafn, Kªmpfen zuerst, hinten dicht mochn 

und vorne die wenigen Möglichkeiten vers u-

achn zu nutzen. Is spielerische kimp nocha 

von alloane. Es isch olles no drin in da 

Rückrunde. Olla miteinander, aufgebm gibs 

net!ñ  
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Zum letzten Spieltag  

 

Salurn  -   Natz   1 : 0  
 

Tor:  1 : 0  Talarico (90)  

SR: Santini (Arco)  

 

Natz verliert in der letzten Minute  
Bittere Niederlage nach kämpferisch sehr guter Leistung  

 

Nach den gewonnenen drei Punkten 

am letzten Spieltag gegen Stegen 

traf Natz am vergangenen Sonntag 

auf Salurn. Die Ausgangspositionen 

waren klar. Natz hätte mit einem U n-

entschieden gut leben können, wä h-

rend es für Salurn bereits um Alles 

oder Nichts ging.  

Auf dem durchnässten Rasen taten 

sich beide Teams schwer, spieler i-

sche Akzente zu setzten. So laute te 

die Taktik auf beiden Seiten:  nach 

Ballgewinn mit langen Bällen schnell 

nach vorne spielen. Die ers ten gr o-

ßen Chancen für Salurn entstanden 

jeweils nach ruhenden Bällen.  Natz 

schaffte es aber immer, ein Bein d a-

zwischen zu stellen.  In der 30 Minute 

vergab David Cassius eine große 

Möglichkeit auf den Führungstreffer, 

als er nach einem Klärungsversuch 

der Salurnen Hintermannschaft aus 

rund 18 Meter alleine zum Schuss 

kam. Der Ball ging drüber.  

Im zweiten Abschnitt war es ein äh n-

lich ausgeglichenes Spiel, doch Sa l-

urn hatte kam zu mehr und mehr 

Spielanteilen, aus welchen gute 

Standartmöglichkeiten entstanden . 

Auf der anderen Seite vergab Hofer 

Manuel in der 60. Minute eine gute 

Tormöglichkeit. Die spielentsche i-

dende Situation ließ bis in der Nac h-

spielzeit auf sich warten. Nach einem 

Eckball der Salurner war man im 

Natzner Strafraum zu inkonsequent 

bei der Dec kungsarbeit; der freig e-

laufene Talarico konnte zum 1:0 ei n-

köpfen. In der 94. Minute könnte sich 

der Salurner Torhüter Nave bei e i-

nem Kopfball von Aichner per Glan z-

parade auszeichnen. Es blieb beim 

bitteren 0:1.  

Simon Klement 
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Pl.  Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1.  Obermais  18  14  2 2 39:  11  28  44  

2.  Weinstraße Süd  18  10  6 2 30:  15  15  36  

3.  St. Pauls  18  10  4 4 19:  12  7 34  

4.  Partschins  18  9 6 3 29:  16  13  33  

5.  Latzfons Verdings  18  8 4 6 29:  26  3 28  

6.  Plose 18  8 3 7 32:  31  1 27  

7.  SG Schlern  18  6 8 4 27:  22  5 26  

8.  Lana  18  8 1 9 34:  33  1 25  

9.  SC Passeier  18  7 4 7 24:  33  -9 25  

10.  Stegen  18  6 2 10  23:  31  -8 20  

11.  Salurn  18  5 4 9 21:  25  -4 19  

12.  Natz  18  5  4  9  27:  41  - 14  19  

13.  Piani  18  5 3 10  24:  31  -7 18  

14.  Milland  18  4 5 9 16:  26  -10  17  

15.  Voran Leifers  18  3 6 9 20:  33  -13  15  

16.  Latsch  18  2 6 10  22:  30  -8 12  

 

Tabelle  

  

  Die Ergebniss e des 18 . Spieltages  

Obermais  -  Lana  2 : 1  

Salurn  -  Natz  1 : 0  

Latsch  -  Piani  1 : 2  

Voran Leifers  -  SG Schlern  4 : 4  

Partschins  -  St. Pauls  2 : 0  

Plose -  Stegen  0 : 1  

Milland  -  SC Passeier  1 : 2  

Latzfons Verdings  -  Weinstraße Süd  1 : 2  
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Natz in Zahlen I  

  

 Heimtabelle          

Pl. Mannschaft  Sp S U N +  -  Diff.  Pkt.  

1.  Obermais  10  7 2 1 22:  7 15  23  

2.  Partschins  10  7 1 2 20:  10  10  22  

3.  St. Pauls  8 5 2 1 9:  4 5 17  

4.  Latzfons Verdings  9 4 4 1 14:  10  4 16  

5.  Salurn  10  5 1 4 16:  13  3 16  

6.  Weinstraße Süd  8 4 2 2 14:  9 5 14  

7.  Lana  8 4 1 3 18:  17  1 13  

8.  Plose 9 4 1 4 13:  14  -1 13  

9.  SG Schlern  8 3 2 3 7:  6 1 11  

10.  Latsch  10  2 4 4 15:  13  2 10  

11.  Piani  8 3 1 4 15:  14  1 10  

12.  Stegen  9 3 1 5 11:  14  -3 10  

13.  SC Passeier  8 2 3 3 9:  11  -2 9 

14.  Voran Leifers  10  2 3 5 12:  17  -5 9 

15.  Milland  10  2 3 5 11:  18  -7 9 

16.  Natz  9  2  3  4  12:  21  - 9  9  

 Auswärtstabelle          

Pl. Mannschaft  Sp S U N +  -  Diff.  Pkt.  

1.  Weinstraße Süd  10  6 4 0 16:  6 10  22  

2.  Obermais  8 7 0 1 17:  4 13  21  

3.  St. Pauls  10  5 2 3 10:  8 2 17  

4.  SC Passeier  10  5 1 4 15:  22  -7 16  
5.  SG Schlern  10  3 6 1 20:  16  4 15  

6.  Plose 9 4 2 3 19:  17  2 14  

7.  Lana  10  4 0 6 16:  16  0 12  

8.  Latzfons Verdings  9 4 0 5 15:  16  -1 12  

9.  Partschins  8 2 5 1 9:  6 3 11  

10.  Natz  9  3  1  5  15:  20  - 5  10  

11.  Stegen  9 3 1 5 12:  17  -5 10  

12.  Milland  8 2 2 4 5:  8 -3 8 

13.  Piani  10  2 2 6 9:  17  -8 8 

14.  Voran Leifers  8 1 3 4 8:  16  -8 6 

15.  Salurn  8 0 3 5 5:  12  -7 3 

16.  Latsch  8 0 2 6 7:  17  -10  2 
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Natz in Zahlen II  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Spieltag  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10  11  12  13  14  15  

Platzierung  6 2 3 2 3 5 5 4 8 9 10  12  9 11  12  

 

Spieltag  16  17  18  19  20  21  22  23  24  25  26  27  28  29  30  

Platzierung  12  10  12              

Landesliga Torschützen  
 

17 Tore:  Lukas Hofer (Liga gewechselt -  Virtus DB)  

12 Tore:  Ciaghi (Obermais)  

11 Tore:  Stockner (Plose), Consalvo (Stegen)  

9 Tore:  Dennis Malleier (Obermais), Pezzei (Partschins)  

8 Tore:  Manuel Hofer (Natz),  Obrist (St. Pauls), 

Germ ano (Schlern)  

7 Tore:  Fischer (Plose), Bortoli (Salurn), Fabris (Wei n-

straße Süd)  

6 Tore:  Sorrentino (Bozner Boden), Gufler (Latsch), 

Benjamin Stuefer (Latzfons/Verdings), Aichner ( Natz),  

Michael Tscholl (Partschins), Julian Kofler (Passeier), 

Clementi (St. Pauls), Plankl (Schlern), Amofah (Wei n-

straße Süd)  

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

P
la

zi
e

ru
n

g 

Spieltag 

Saisonsverlauf Natz 

Martin Ciaghi (Obermais 

Martin Ciaghi (Obermais 
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Spieler in Zahlen  
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Interview mit Kapitän Daniel Mitterrutzner  

 
Fünf Wochen Vorbereitung und zwei Rückrunenspiele liegen zurück. Wie 

verlief die Zeit der Vorbereitung nach der Winterpause?  
 

ĂIm Vergleich zu anderen Jahren waren die Trainingsbedingungen aufgrund des 
milden Winters recht gut, auch wenn wir trotzdem sehr oft nach Rodeneck ausgew i-
chen  sind. Doch im Großen und Ganzen können wir über die Bedingungen in der 

Vorbereitung nicht klagen.  
Leider hatten wir doch einige Verletzungen zu beklagen, mit Tauber Alex leider 

auch eine etwas schwerwiegende, der uns genau jetzt in den ersten so wichtigen  
direkten Spielen fehlen wird. Umso mehr sind wir nun auf die Hilfe von Bacher S i-
mon angewiesen, der uns wie wir bereits gesehen haben immens helfen kann. ñ 

 
Stellst du bestimmte Veränderungen in der Mannschaft (spielerisch UND 

mental) im Vergleich zur Hinr unde fest?  
 
ĂIch denke schon. Vor allem hat uns die Winterpause geholfen die negativen G e-

danken der letzten Hinrundenspiele im Hintergrund zu lassen. Die Serie von Niede r-
lagen vom Herbst har sich dann schließlich doch sehr auf die weiteren Spiele neg a-

tiv n iedergeschlagen.  
In den ersten beiden Spielen haben wir aber wieder feststellen können, dass wir es 

sehr wohl mit den anderen Mannschaften aufnehmen können. Die Mannschaft ist 
sich bewusst, dass wir mitten im Abstiegskampf stehen, doch diesen können wir 
auch heuer wieder gewinnen wenn alles gut läuft. ñ 
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Auf welche taktische Marschroute in der Rückrunde dürfen sich die Fans im 

Vergleich zur Hinrunde freuen?  
 

ĂDies wird der Trainer entscheiden.  
Aber ich denke vor allem müssen wir 
Ănurñ weniger Gegentore kassieren, 

nach vorne geht bei uns immer was. ñ 
 

Seit der Rückrunde der heurigen 
Saison bist du Kapitän der 1. 
Mannschaft. Was zeichnet laut dir 

einen guten Spielführer im und 
auch außerhalb des Platzes aus? 

Was sind deiner Meinung nac h die 
Aufgaben eines Kapitäns und wie 
wichtig ist er für eine Man n-

schaft?  
 

ĂDas bedeutet mir sehr viel. Ich 
möchte als Kapitän zeigen, dass ich 
und wir als Verein zu 100% hinter 

der Mannschaft stehen und das e r-
klärte Ziel des Klassenerhalts abe r-

mals erreic hen können. Der Man n-
schaft möchte ich vor allem durch 
meine immerhin doch zehnjährige 

Erfahrung in der ersten Mannschaft 
des ASV Natz helfen und diese durch 

den nötigen Kampfgeist immer wi e-
der weiter zu bringen.  
Was wünscht du dir für die Rückru n-

de? (Manns chaft, Tabellenplatz, Z u-
schauer usw.)  

Klassenerhalt, mehr brauchen wir 
nicht. Jedoch ist dafür die volle R ü-

ckendeckung aller, sprich der Ve r-
einsführung und der Fans notwendig. 
Dann schaffen wirs. ñ 

 
  

Das erste Wort, das dir einfªllt zué 
Trainer Stefan Prader é guter, einheimischer Trainer  

Lieblingsposition é Überall  
Tatsächliche  Spielposition é Auch  überall  

das intensivste Vorbereitungstraining é Immer dann wenn Bauchmuskeln zum Ei n-
satz kommen L 

Fußballplatz  in  Rodeneck é Busfahren  
Fußballplatz  in  Natz é Fußball  seit  der  Kindheit  
Krafttraining  in  der  Halle é Überwindung  

2 - 1  Sieg  gegen  Stegen é K1 

Foto Dieter Runggaldier 
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Er über Ihn  

 

Armin Ferretti über Peter Mair  
 

Spitzname:  Pedro, Spezi, Taxi Mair.  

Wahrscheinlicher Kosename : Peato.  

Seine Hobbiesé Fuaßboll, Kortn (Schnelln), Fifa, MHH.  

Was bringt ihn besonders auf die Palme?  Wenn er w

iddo amol a Fifa -Lehrstündchen va mir kriag odo i ihn ba

n Training an lässigen Tunnel schieb.  

Worüber hat er die große Freude?  Wenn er ba Fifa n

et zu hoach verliert. :D  

Wenn er sich besonders ärgert, danné redet er nim

mer viel und beginnt oan zu erniedrigen.  

Wenn er sich besonders freut, danné klopft er oan s

pruch nochn onderen und isch unmeglich gscheide.  

Was habt ihr gemeinsam?  Sieg Dörferturnier.   

Wo scheiden sich die Geister?  An den Trainingspresenzen. :D  

Was schätzt du an ihm besonders?  Hilft oan olm und olm für an Spass zu hobn.  

Was stört dich an ihm besonders?  /.  

Sein Lieblingsessené Pizza.  

Sein Lieblingsgetrªnké Spuma, Hefelimo.  

Sein Lebensmotoé Man kann auch ohne Alkohol Spass ha ben, aber heute gehe ic

h mal auf Nummer sicher. ;D  

Seine Stªrkené  Durchhaltevermögen, Ausdauer und Kämpfertyp.  

Seine Schwªchené Spritzigkeit.  

Für welche Eigenschaften beneidest du ihn....  Kondition, Technik.  

Was kºnnten Jugendspieler von ihm lernené selbe r no oaner.  

Was war sein bisher bestes Spiel und warumé Salurn.  

Was wolltest du ihm immer schon einmal sagen?  Bisch a suppo Kolleg und da

nke fürs Taxi mochn di letzten Munate zum Training.  

Kannst du dich an ein besonderes Erlebnis mit ihm erinnern? Gibs  zu viele.  

Sein Beliebtheitsgrad bei den Fans von 1 -10é 10.  

Sein Beliebtheitsgrad bei der Mannschaft 1 -10é 10.  

Was wünschst du ihm von ganzen Herzen?  Dass er die Torjägerkrone holt und 

verletzungsfrei bleib.  
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Peter  Mair  über  Armin  Ferretti  
 

Spitzname:  Armin,  Konni,  Baia,  Miraculix.  :)  

Wahrscheinlicher  Kosename:  Armin.  

Seine  Hobbiesé Fußball,  Kortn,  Diskutieren,  Kro m-

bacherrunde.  

Was  bringt  ihn  besonders  auf  die  Palme?  Wenn  

epas  net  noch  sein  extrem  sturen  Kopf  laft  oder  er  im  

Training  gegn  mi  spielen  muas.  ;)  

Worüber  hat  er  die  große  Freude?  Wenn  er  über  

seine  Zeiten  als  "fenomenaler"  Stürmer  erzählt,  wenn  

er  beim  Kortn  gewinnt,  Essen nochn  Training.  

Wenn  er  sich  besonders  ärgert,  danné redet  er  

koan  Wort  mehr.  

Wenn  er  sich  besonders  freut,  danné stroh lt  er  

übers  gonze  Gesicht  und  meistens  kimp  no a gschaider  Spruch  glei  hinterher.  

Was  habt  ihr  gemeinsam?  Dörferturniersieger.  

Wo  scheiden  sich  die  Geister ? An seinem  sehr  sorgfältigen  einraumen  der  Fuaß-

bolltasche.   

Was  schätzt  du  an  ihm  besonders?  Hilfsbe reitschaft,  super  Kolleg,  meistens  gu-

at  gelaunt.   

Was  stört  dich  an  ihm  besonders?  /.  

Seinn  Lieblingsessené Pizzale.  

Sei  Lieblingsgetrªnké Limonade/Bier.  

Sein  Lebensmotoé Koanen  Schritt  zu viel  bzw.  zu schnell.   

Seine  Stªrkené Zweikampf,  Kopfball.  

Seine  Schwªchené Spritzigkeit.   

Für  welche  Eigenschaften  beneidest  du  ihn...  Seine  Zweikampfstärke.  

Was  war  sein  bisher  bestes  Spiel  é Stegen.   

Was  wolltest  du  ihm  immer  schon  einmal  

sagen?  Bisch  a top  kolleg  bleib  so wie  bisch,  

ober  bitte  loss  dir  a amol  wos  sogen  und  orbeit  

an  deiner  Überheblichkeit(  Serie  A).  ;)  

Kannst  du  dich  an  ein  besonderes  Erlebnis  

mit  ihm  erinnern?  Sell  gibs  so einige.  

Sein  Beliebtheitsgrad  bei  den  Fans  von  1 -

10é 10.  

Sein  Beliebtheitsgrad  bei  der  Mannschaft  

1 -10é 10.  

Was  wünschst  du  ihm  von  ganzen  Herzen?  

Dass  seine  auf  die  gesomte  Saison  prognost i-

zierte   "extreme  Kniavoletzung"  vohoalt.   ;)   
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Aus Sepps Archiv  

   

   

Saison  Liga  Spiel  Ergebnis  

1987 -1988  Oberliga  Natz  ï Leifers  2 -  3 

  Leifers  ï Natz  1 -  1 

1988 -1989  Landesliga  Natz  ï Leifers  1 ï 2 

  Leifers  ï Natz  1 -  1 

2015 -2016  Landesliga  Leifers  ï Natz  0 -  3 

Die Bilanz  Natz  -  Leifers  

Spiele gesamt   5  

Unentschieden   2  

Siege  1  2 

gefallene Tore (pro Spiel)   15 (3 )   

Torverhältnis   8  : 7   

Å Tore pro Spiel   1,6  : 1, 40  

Höchster Sieg  3 : 0   2 : 3  

Torreichstes Spiel   2 : 3   
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 Alois  Michael  Alex P  Martin  Flecki  Lantschi  Günther  Cassius  

1 1-1 3-1 2-1 3-0 2-0 3-1 4-0 1-0 

2 0-1 0-2 0-1 1-2 1-1 1-3 2-2 1-2 

3 0-2 2-2 1-2 0-3 1-3 0-3 1-2 1-2 

4 2-1 2-1 2-1 1-0 2-1 3-1 1-1 2-1 

5 2-2 1-0 2-1 0-1 1-1 0-0 0-1 1-2 

6 1-0 1-2 1-2 2-0 1-1 2-1 3-1 2-0 

7 1-1 0-0 2-1 2-2 1-3 1-2 1-1 2-1 

8 3-1 2-1 2-1 2-0 2-1 2-1 2-1 3-2 

         

 Hannes  David O  Masoni  Aichner  Daniel  Marlene  Sepp   

1 2-0 2-0 3-0 1-1 1-0 0-1 2-1  

2 1-3 2-1 1-3 1-1 1-1 1-1 1-1  

3 0-1 0-2 0-4 0-1 1-1 1-2 1-2  

4 2-1 1-1 2-0 1-1 1-1 2-1 1-0  

5 1-1 2-1 2-1 0-2 1-0 2-1 2-1  

6 2-1 1-2 1-1 2-0 2-1 1-1 2-1  

7 1-0 1-3 2-2 0-1 0-1 1-0 1-1  

8 2-0 2-0 3-0 1-1 1-0 1-1 2-1  

 Heim   Gast  

Spiel 1  St. Pauls  :  Latsch  

Spiel 2  Piani  :  Latzfons Verdings  

Spiel 3  SC Passeier  :  Obermais  

Spiel 4  SG Schlern  :  Milland  

Spiel 5  Lana  :  Partschins  

Spiel 6  Weinstraße Süd  :  Plose 

Spiel 7  Stegen  :  Salurn  

Spiel 8  Natz  :  Voran Leifers  
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